
 

 

 

Hygienekonzept FoodCamp 2021 

(Stand 23.06.2021) 

 

Allgemein: 

1. Die Einhaltung dieses Hygienekonzeptes ist für die Teilnahme verpflichtend. 

2. Die Husten- und Niesetikette muss beachtet werden. 

3. Der Mindestabstand von 1,5m ist nach Möglichkeit einzuhalten. 

4. Es dürfen nur Personen mitfahren, die: 

• zu keiner Risikogruppe gehören und 

• kein Heuschnupfen (keine Allergie gegen Früh- und Spätblüher) haben und 

• keine Symptome einer Atemwegsinfektion oder einer Covid19-Erkrankung 

aufweisen. 

5. Die gesamte Gruppe (inkl. Betreuer_innen) ist kleiner als 25 Personen und gilt als 

eine Bezugsgruppe. 

6. Bei einer Inzidenzstufe 1 (unter 35) oder 2 (unter 50) daher besteht innerhalb einer 

Bezugsgruppe keine Maskenpflicht. 

 

Testkonzept: 

1. Es stehen drei Testmöglichkeiten zur Verfügung: 

a. Typ A = Beaufsichtigter Selbsttest (kennen Schüler_innen bereits aus 

dem Schulbetrieb, Dauer bis Ergebnis ca. 15 Min.) 

b. Typ B = professioneller Schnelltest (wie beim Hausarzt/Testzentrum, 

Dauer bis Ergebnis ca. 15 Min.) 

c. Typ PCR = laborbestätigter Test (Dauer bis Ergebnis ca. 48 Stunden) 

2. Zur Anreise muss ein negativer Corona-Test (Typ B oder Typ C) vorliegen, nicht 

älter als 48 Stunden. 

3. Während des FoodCamps müssen ALLE zweimal einen Test Typ A durchführen. 

Die Ergebnisse werden entsprechend dokumentiert. 

4. Bei einem positivem Testergebnis (2 von 3) besteht ein Verdachtsfall. 

 

Verdachtsfall: 

1. Ein Verdachtsfall liegt vor, wenn ein positiver Test vorliegt oder mind. eines der 

folgenden Symptome akut auftritt. 

a. Fieber ab 38°C 

b. Anhaltender Trockener Husten 

c. Störung des Geschmacks- oder Geruchssinns 

d. Kopf- oder Gliederschmerzen 

e. Allg. Schwäche 
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Nötiger Rücktransport: 

1. Ein Rücktransport wird nötig, wenn ein Verdachtsfall vorliegt. 

2. Die Person wird umgehend von anderen isoliert, bis der Rücktransport erfolgen 

kann. 

3. Dieser muss von den Erziehungsberechtigten organisiert werden. 

4. Zu Hause muss ein Test Typ PCR schnellstmöglich durchgeführt werden und die 

WLL ist umgehend über das Ergebnis zu informieren. 

5. Ist das Ergebnis des Test Typ PCR positiv, besteht für das gesamte FoodCamp ein 

Verdachtsfall. Es wird beendet und das Gesundheitsamt informiert. 

 

Sanitäranlagen: 

1. Die Sanitäranlagen werden täglich gründlich gereinigt, die Kontaktflächen werden 

mehrmals täglich desinfiziert. 

2. Vor dem Betreten der Sanitäranlagen müssen sich die Teilnehmenden die Hände 

desinfizieren. Beim Verlassen werden die Hände mindestens 30 Sekunden lang 

gründlich mit Seife gewaschen und mit Papiertüchern abgetrocknet.  

3. Die Fenster sind zum Lüften offen zu halten. 

 

Verpflegung: 

1. Die Tische werden vor den Mahlzeiten gründlich gereinigt, die Kontaktflächen wer-

den mehrmals täglich desinfiziert. 

2. Vor dem Betreten müssen sich die Teilnehmenden die Hände desinfizieren. 

3. Die Fenster sind zum Lüften offen zu halten. 

 

Programm: 

1. Das Programm wird entsprechend der aktuellen CoronaSchVO angepasst. 

2. Möglichst keinen Kontakt außerhalb der Gruppe. 

3. Angebote möglichst im Freien. 

 

An- und Abreise: 

1. Kinder werden nur von einem Elternteil gebracht / abgeholt, damit möglichst wenig 

Menschen am Hof sind. 

2. Das Elternteil muss eine medizinische Maske tragen und Abstand halten. 

3. Die Übergabe erfolgt im 10min Takt für jeweils einen Haushalt. 

 

Wichtiger Hinweis: 

1. Gültigkeit unter Vorbehalt der Anpassungen laut aktueller CoronaSchVO. 


